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unter der Modultransformation w' = - w' führte in [2] zu einer asymptotischen
Funktionaigleichung, die als Grenz- und Spezialfälle eine Reihe wichtiger
Formeln, etwa für die Modulfunktion o(r), die Thetafunktion (v/w), sowie
von Beziehungen deren Herleitung mit den Namen Wigert, Guinand und
Iseki verbunden sind und die verschiedenste Anwendungen in der analytischen
Zahlentheorie fanden. in Hinblick auf nichtlineare Zerfällungsprobleme, wie
sie etwa in [4] behandelt werden, sind die Ergebnisse jedoch zu speziell . In
Verallgemeinerung von (1) betrachten wir deshalb für natürliche Zahlen X und
unter den Bedingungen (2) die Funktion
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Für X = 1 erhält man die Halbgitterfunktion (1). Wie in [2] kann man mittels
Mellinscher Integrale für H (x) eine Integraldarstellung angeben, die durch
Wegverlagerung eine analytische Fortsetzung von (1') bezüglich s gestattet.
Man erhält nach kurzer Rechnung
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